
Unterstützung für ländliche Krankenhäuser

In Süd-Madagaskar ist das Gesundheitssystem schwach: Krankenhäuser sind
unterfinanziert, haben zu wenig Material und oft weder Wasser noch Strom.
Viele Pfleger*innen und Ärzt*innen sind durch diese schwierigen
Arbeitsbedingungen demotiviert, und es ist ihnen fast unmöglich, ihre
Patient*innen gut zu versorgen. Ziel des Projekts ist es, 25 Krankenstationen im
Distrikt Ampanihy in der Region Atsimo-Andrefana im ländlichen Süden
Madagaskars gezielt und nachhaltig zu stärken. Es besteht aus fünf
Hauptkomponenten: 1) Sicherstellung einer kontinuierlichen Versorgung mit
essenziellen Medikamenten, 2) Bereitstellung von Solarenergie, 3) Umsetzung
des "Kaizen-5S"-Programms zur Verbesserung der Qualität der
Patientenversorgung, 4) Bau von Müllverbrennungsanlagen und 5) Renovierung
essenzieller Infrastruktur der Krankenhäuser. Durch diese Maßnahmen wollen
wir die Arbeitsbedingungen von Ärzt*innen und Pfleger*innen in der Region
nachhaltig verbessern und damit die Versorgung für Patient*innen.
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